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Aktionärs- 
brief
Sehr geehrte Aktionärinnen und Aktionäre
Im Laufe des ersten Halbjahrs 2025 stabilisierten sich einige Märkte von Bucher Industries 
erwartungsgemäss. Eine umfassende Erholung wird aktuell jedoch auch durch die  
unsichere politische Lage gehemmt. Angeführt von der Division Kuhn Group, die von einer 
höheren Investitionsbereitschaft der Landwirte in Europa profitierte, lag der Auftrags­
eingang insgesamt über der Vorjahresperiode. Ebenfalls zulegen konnte Bucher Hydraulics, 
während die Nachfrage nach Glasformungsmaschinen weiterhin rückläufig war. Der 
Konzernumsatz reflektierte den tieferen Auftragsbestand zu Beginn des Jahres und zeigte 
sich immer noch rückläufig gegenüber der Vorjahresperiode, wobei Bucher Municipal 
weiterhin leichtes Wachstum verzeichnete und die Profitabilität steigerte. Kuhn Group 

Urs Kaufmann, 
Präsident des Verwaltungsrats,  
und Jacques Sanche, 
Chief Executive Officer
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konnte die Betriebsgewinnmarge trotz tieferem Umsatz erfreulich stabil halten. Die 
insgesamt geringeren Volumen schlugen sich jedoch in der Profitabilität der anderen 
Divisionen nieder. An den Standorten mit einer niedrigen Kapazitätsauslastung wurden 
die initiierten Kostensparmassnahmen konsequent weitergeführt. Der Mitarbeiterbestand 
wurde dabei insbesondere in Deutschland und den USA angepasst. Das Betriebsergebnis 
des Konzerns enthielt zudem den erwarteten Gewinn aus dem Verkauf eines nicht-
betriebsnotwendigen Grundstücks von CHF 43 Mio., was die Betriebsgewinnmarge des 
ersten Halbjahrs 2.8 Prozentpunkte anhob. Das Konzernergebnis war im Vergleich zur 
Vorjahresperiode stabil.

CHF Mio. Januar – Juni Veränderung Gesamtjahr

2025 2024 % %1) %2) 2024

Auftragseingang 1’290.4 1’235.8 4.4 7.2 6.4 2’756.1
Nettoumsatz 1’537.3 1’724.0 – 10.8 – 8.6 – 9.0 3’155.5
Auftragsbestand 914.2 1’095.9 – 16.6 – 14.5 – 15.2 1’172.4
Betriebsergebnis (EBIT) 178.0 177.6 0.2 282.5

% des Nettoumsatzes 11.6% 10.3% 9.0%
Konzernergebnis 143.0 144.9 – 1.3 227.7

% des Nettoumsatzes 9.3% 8.4% 7.2%
Gewinn pro Aktie in CHF 13.98 14.07 – 0.6 22.15
Betrieblicher Free Cashflow 95.7 – 50.5 289.5 199.9
Nettoliquidität 327.3 186.4 75.6 402.1
Eigenkapitalquote 67.0% 61.9% 67.6%
Betriebliche Nettoaktivenrendite (RONOA) nach Steuern 18.7% 19.1% 14.6%
Vollzeitstellen im Durchschnitt 13’760 14’501 – 5.1 – 5.5 14’173

1)	� Bereinigt um Währungseffekte     2) Bereinigt um Währungs- und Akquisitionseffekte

Finanzlage weiterhin sehr solide
Die Rendite auf den betrieblichen Nettoaktiven (RONOA) nach Steuern lag mit 18.7% 
weiterhin klar über den Kapitalkosten von rund 8%, jedoch unter dem Zielwert. Der fort­
schreitende Lagerabbau führte zu einer saisonal unterdurchschnittlichen Zunahme des 
Nettoumlaufvermögens, weshalb der betriebliche Free Cash Flow im ersten Halbjahr 
ausserordentlich stark ausfiel. Der Free Cashflow der Berichtsperiode reflektierte zudem 
die Akquisition von Hydman Oy, neu Bucher Hydraulics Oy, die Auszahlung der Dividende 
sowie das laufende Aktienrückkaufprogramm. Letzteres startete am 5. Mai 2025. Bis zum 
Ende des ersten Halbjahrs 2025 wurden 0.8% des aktuellen Aktienkapitals für CHF 31 Mio. 
zurückgekauft. Die Finanzlage bleibt mit einer Nettoliquidität per Ende Juni 2025 von  
CHF 327 Mio. und einer Eigenkapitalquote von 67% sehr solide, womit Bucher Industries 
weiterhin über die Voraussetzungen für Investitionen in zukünftiges Wachstum verfügt. 
Während der Berichtsperiode wurde an den Ausgaben für Forschung und Entwicklung 
sowie den Investitionen in Ausbau und Modernisierung der Produktionsanlagen konse­
quent festgehalten.
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Geschäftsgang der Divisionen

Kuhn Group
Investitionsbereitschaft erholt sich  Die Investitionsbereitschaft der Landwirte verbes­
serte sich im ersten Halbjahr 2025. Während Zinsen und Produktionskosten hoch blieben, 
führten die positiveren Wetterbedingungen, speziell in Europa, sowie die höheren Ernte­
erträge in Brasilien und bessere Rohstoffpreise zu mehr Zuversicht und einer gestiegenen 
Nachfrage nach Landmaschinen. Die hohen Lagerbestände bei den Händlern konnten in 
vielen Regionen abgebaut werden. Insgesamt legte der Auftragseingang von Kuhn Group 
um deutliche 28% zu. Vor allem das Segment Milch- und Viehwirtschaft profitierte von 
global hohen Fleisch- und stabilen Milchpreisen. In den USA war die Stimmung der Land­
wirte jedoch von der unsicheren Handels- und Wirtschaftspolitik beeinflusst. Der Umsatz 
von Kuhn Group sank gegenüber der Vorjahresperiode um 12%, wobei die USA besonders 
vom Rückgang betroffen war. Während der Umsatz in Europa leicht rückläufig war, ging 
Brasilien wieder zu Wachstum über. Trotz tieferen Volumen lag die Betriebsgewinnmarge, 
unterstützt durch tiefere Materialkosten, auf Vorjahresniveau und erreichte 9.9%. Während 
der Berichtsperiode erweiterte die Division ihr Angebot an mechanischen Unkrautbekämp­
fungsgeräten mit der Rotationshacke «Starliner». Diese wurden für optimale Leistung 
unter Berücksichtigung nachhaltiger landwirtschaftlicher Praktiken entwickelt.

Aussichten 2025  Der Abbau der überdurchschnittlich hohen Lagerbestände im Händlernetz 
für Landmaschinen schreitet voran. Kuhn Group rechnet mit einem stabilen Umsatz auf 
vergleichbarer Basis und mit einer Betriebsgewinnmarge in der Grössenordnung von 2024.

Bucher Municipal
Weitere Margensteigerung  Bucher Municipal erlebte eine stabile Marktsituation und 
eine weiterhin gute Nachfrage. Der Auftragseingang sank währungsbedingt um 2% 
gegenüber der starken Vorjahresperiode. Speziell die Bereiche Kompaktkehrfahrzeuge 
und Kanalreinigungsfahrzeuge entwickelten sich im ersten Halbjahr positiv. Erstere pro­
fitierten zudem wieder von einer erhöhten Nachfrage bei elektrifizierten Fahrzeugen. Die 
Bestellungen für Grosskehrfahrzeuge, Winterdienstausrüstungen und Müllfahrzeuge 
gingen zurück. Die Nachfrage nach Ersatzteilen und Wartungsdienstleistungen zeigte 
sich stabil. Die Serviceplattform der Division, «Bucher Connect», konnte in den letzten 
Jahren kontinuierlich weiterentwickelt werden und wurde 2025 in der Schweiz mit dem 
Master-Titel von Best of Swiss Web ausgezeichnet. Der Umsatz von Bucher Municipal 
übertraf die Vorjahresperiode um 1%. Zum Wachstum trugen unter anderem die Märkte 
Spanien und Dänemark sowie Amerika und Asien bei und es betraf speziell die Bereiche 
Kanalreinigungsfahrzeuge sowie Winterdienstausrüstungen. Die Division profitierte von 
der hohen Kapazitätsauslastung und den weitergeführten Effizienzsteigerungsmass­
nahmen an einigen Standorten. Als Resultat konnte die Betriebsgewinnmarge auf 9.1% 
verbessert werden.

Aussichten 2025  Bucher Municipal erwartet eine auf hohem Niveau leicht rückläufige 
Nachfrage und einen stabilen Umsatz auf vergleichbarer Basis. Die Betriebsgewinnmarge 
dürfte gegenüber dem Vorjahr weiter ansteigen.

Bucher Hydraulics
Zunahme im Auftragseingang  Obwohl die Unsicherheiten im Zusammenhang mit den 
globalen Handelszöllen im zweiten Quartal bei den Kunden der Division spürbar waren, 
konnte die Nachfrage in den Hydraulikmärkten im ersten Halbjahr 2025 insgesamt zulegen, 
und der Auftragseingang von Bucher Hydraulics übertraf den Wert der Vorjahresperiode 
um 6%. Die Nachfrage insbesondere nach hydraulischen Lösungen für Baumaschinen, 
Landtechnik, stationärer Industriehydraulik sowie mobiler elektrischer Antriebstechnik 
stieg an. Im Bereich Fördertechnik verblieb die Nachfrage dagegen auf tiefem Niveau. 
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Während das Wachstum im Auftragseingang von Europa, China und Indien getrieben 
wurde, schwächte sich der Markt in den USA zuletzt stark ab. Um näher bei den Kunden 
zu sein, bezieht Bucher Hydraulics einen neuen Montagestandort in Malaysia. Aufgrund 
des niedrigen Auftragseingangs der letzten Monate nahm der Umsatz der Division trotz 
der im Ergebnis enthaltenen Akquisition um 10% ab und war in allen grösseren Regionen 
und Segmenten rückläufig. Die tiefere Kapazitätsauslastung sowie Akquisitions- und 
Integrationskosten schlugen sich negativ auf die Betriebsgewinnmarge nieder. Diese sank 
auf 9.7% und lag damit unter den Erwartungen. Die Kostensparmassnahmen wurden 
konsequent weitergeführt.

Aussichten 2025  Aufgrund der Unsicherheiten im Zusammenhang mit den globalen 
Handelszöllen erwartet Bucher Hydraulics eine verzögerte Erholung der Nachfrage und 
geht von einem leichten Umsatzrückgang auf vergleichbarer Basis sowie einer leicht 
tieferen Betriebsgewinnmarge aus.

Bucher Emhart Glass
Deutlicher Nachfragerückgang  Kunden von Bucher Emhart Glass blieben im ersten Halb­
jahr 2025 weiter zurückhaltend mit Investitionen. Der Auftragseingang sank um 28%  
und lag damit deutlich unter der Vorjahresperiode. Insbesondere die Bestellungen für 
Glasformungsmaschinen und Sektionen verharrten weiter auf einem tiefen Niveau. Die 
Verlangsamung machte sich zudem im Bereich Inspektionsmaschinen bemerkbar. Die 
Division profitierte von der grossen Anzahl an installierten Glasformungsmaschinen und 
dem hohen Anteil des Ersatzteilgeschäfts, das im aktuell schwierigen Umfeld, trotz einer 
Optimierung der Lager bei den Kunden, Stabilität bietet. Der Umsatz enthielt von 2024 
ins aktuelle Jahr verschobene Projekte und sank gegenüber der Vorjahresperiode um 23%. 
Die Betriebsgewinnmarge ging ebenfalls zurück, erreichte aber mit 13.4% weiterhin ein 
gutes Niveau. Die Produktionsplanungen wurden an den tieferen Auftragsbestand ange­
passt und die Kapazitäten weiter reduziert.

Aussichten 2025  Auf vergleichbarer Basis rechnet die Division mit einem deutlich tieferen 
Umsatz im Vergleich zum hohen Vorjahr. Entsprechend dürfte die Betriebsgewinnmarge 
deutlich tiefer als 2024 ausfallen.

Bucher Specials 
Unterschiedliche Marktentwicklungen  Die Märkte von Bucher Specials zeigten auch im 
ersten Halbjahr 2025 ein gemischtes Bild. Die Investitionsbereitschaft der Weinprodu­
zenten blieb vor allem in Europa aufgrund von sinkenden Produktionsvolumen verhalten. 
Dies führte zu einem weiter abnehmenden Auftragseingang bei Bucher Vaslin. Dem­
gegenüber blieb die Nachfrage bei Bucher Unipektin weiterhin hoch, und auch Bucher 
Landtechnik verzeichnete eine leichte Erholung auf tiefem Niveau. Der Auftragseingang 
von Bucher Automation lag deutlich unter dem Vorjahr, unter anderem bedingt durch die 
schwache Dynamik der Märkte der internen Kunden Bucher Emhart Glass und Bucher 
Hydraulics. Insgesamt nahm der Auftragseingang der Division um 1% leicht ab. Der sai­
sonal geprägte Umsatz ging um 9% zurück, wobei einzig Bucher Unipektin die Vorjahres­
periode übertreffen konnte. Das tiefere Umsatzniveau sowie die zusätzlichen Kosten im 
Zusammenhang mit weiteren Effizienzmassnahmen und den Reorganisationen belasteten 
die Betriebsgewinnmarge, die mit 0.7% enttäuschte. Ebenfalls während der Berichts­
periode konnte Bucher Unipektin Anfang Juni mit der Akquisition von Banke GmbH in 
Deutschland ihre Bierverarbeitungsfähigkeiten und -technologien weiter ausbauen.

Aussichten 2025  Die Division geht von einem leichten Umsatzrückgang auf vergleichbarer 
Basis aus. Die Betriebsgewinnmarge dürfte jedoch aufgrund der ergriffenen Effizienz­
steigerungsmassnahmen ansteigen.
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Interner Nachfolger für die Divisionsleitung von Bucher Municipal
Wie bereits angekündigt, wird mit Martin Starkey per 1. Januar 2026 ein interner Nach­
folger zum neuen Divisionsleiter von Bucher Municipal und Mitglied der Konzernleitung 
von Bucher Industries ernannt. Er folgt auf Aurelio Lemos, der nach 23 sehr erfolgreichen 
Jahren bei Bucher Industries die Leitung abgeben wird.

Investition in Energieeffizienz und grünen Strom
Im Bestreben, die Produktionsstandorte noch energieeffizienter und ökologischer zu 
gestalten, wurde Anfang Jahr am Standort in Saverne (Frankreich) in der Lackiererei eine 
Wärmerückgewinnungsanlage in Betrieb genommen. In Dorking (England), Klettgau 
(Deutschland) und Grand Rapids (USA) haben die Divisionen mit den Energieversorgern 
neue Verträge über den Einkauf von grünem Strom abgeschlossen.

Aussichten Konzern 2025
Mit dem strategisch gewählten lokalen Produktionsansatz nahe bei der Kundschaft ist 
Bucher Industries im aktuellen Umfeld gut aufgestellt. Die handelspolitischen Unsicher­
heiten belasten jedoch die Nachfrage nach Investitionsgütern. Bucher Industries rechnet 
daher für 2025 nun mit einem leicht tieferen Umsatz auf vergleichbarer Basis. Das 
Betriebsergebnis des Konzerns enthält im Berichtsjahr den Gewinn aus dem Verkauf eines 
nicht-betriebsnotwendigen Grundstücks von CHF 43 Mio. Ohne diesen Effekt erwartet 
Bucher Industries für 2025 eine etwas tiefere Betriebsgewinnmarge im Vergleich zum Vorjahr.

Niederweningen, 30. Juli 2025

Urs Kaufmann  
Präsident des Verwaltungsrats

Jacques Sanche  
Chief Executive Officer
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Kennzahlen
Divisionen

CHF Mio. Januar – Juni Veränderung Gesamtjahr

2025 2024 % %1) %2) 2024

Kuhn Group 416.0 325.6 27.8 32.8 965.9
Bucher Municipal 268.9 273.4 – 1.6 0.7 590.9
Bucher Hydraulics 321.4 304.4 5.6 7.9 5.2 574.9
Bucher Emhart Glass 141.5 195.4 – 27.6 – 25.9 358.8
Bucher Specials 167.0 169.3 – 1.4 – 0.2 – 1.1 333.2
Sonstiges/Konsolidierung – 24.4 – 32.3 – 67.6
Auftragseingang 1’290.4 1’235.8 4.4 7.2 6.4 2’756.1

Kuhn Group 617.6 703.6 – 12.2 – 9.6 1’159.2
Bucher Municipal 289.2 287.5 0.6 2.9 601.8
Bucher Hydraulics 319.4 356.0 – 10.3 – 8.4 – 10.2 653.2
Bucher Emhart Glass 191.7 248.6 – 22.9 – 21.1 462.1
Bucher Specials 154.7 170.5 – 9.3 – 8.2 – 8.4 356.6
Sonstiges/Konsolidierung – 35.3 – 42.2 – 77.4
Nettoumsatz 1’537.3 1’724.0 – 10.8 – 8.6 – 9.0 3’155.5

Kuhn Group 255.4 285.1 – 10.4 – 7.1 463.7
Bucher Municipal 271.6 294.6 – 7.8 – 5.8 295.8
Bucher Hydraulics 151.9 175.8 – 13.6 – 11.8 – 15.2 147.8
Bucher Emhart Glass 139.6 245.1 – 43.0 – 41.7 192.5
Bucher Specials 109.0 120.0 – 9.2 – 8.3 – 9.3 97.2
Sonstiges/Konsolidierung – 13.3 – 24.7 – 24.6
Auftragsbestand 914.2 1’095.9 – 16.6 – 14.5 – 15.2 1’172.4

Kuhn Group 61.3 70.5 – 13.0 93.1
Bucher Municipal 26.2 23.7 10.5 45.9
Bucher Hydraulics 30.9 41.3 – 25.2 71.3
Bucher Emhart Glass 25.7 46.1 – 44.3 77.5
Bucher Specials 1.0 3.3 – 69.7 8.4
Sonstiges/Konsolidierung 32.9 – 7.3 – 13.7
Betriebsergebnis (EBIT) 178.0 177.6 0.2 282.5

Kuhn Group 9.9% 10.0% 8.0%
Bucher Municipal 9.1% 8.2% 7.6%
Bucher Hydraulics 9.7% 11.6% 10.9%
Bucher Emhart Glass 13.4% 18.5% 16.8%
Bucher Specials 0.7% 2.0% 2.3%
Betriebsergebnis (EBIT) % des Nettoumsatzes 11.6% 10.3% 9.0%

Kuhn Group 5’321 5’728 – 7.1 5’497
Bucher Municipal 2’541 2’506 1.4 2’508
Bucher Hydraulics 2’897 3’035 – 4.5 – 5.8 2’979
Bucher Emhart Glass 1’531 1’654 – 7.4 1’627
Bucher Specials 1’403 1’513 – 7.3 – 8.6 1’495
Sonstiges/Konsolidierung 67 65 67
Vollzeitstellen im Durchschnitt 13’760 14’501 – 5.1 – 5.5 14’173

1)	� Bereinigt um Währungseffekte     2) Bereinigt um Währungs- und Akquisitionseffekte
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Investiertes Kapital und Free Cashflow

Investiertes Kapital und Rendite nach Steuern (RONOA) 

CHF Mio. Januar – Juni Januar – Juni Gesamtjahr

2025 2024 2024
Nettoumlaufvermögen 726.2 940.9 720.9

% des Nettoumsatzes 24.5% 28.0% 22.8%
Betriebliche Nettoaktiven (NOA) Durchschnitt 1’483.8 1’479.0 1’512.5

% des Nettoumsatzes 50.0% 44.0% 47.9%
Betriebsergebnis (EBIT) 178.0 177.6 282.5
Effektiver Steuersatz 22.2% 20.7% 21.7%
Betriebliche Nettoaktivenrendite (RONOA) nach Steuern 18.7% 19.1% 14.6%

Free Cashflow und Nettoliquidität 

CHF Mio. Januar – Juni Januar – Juni Gesamtjahr

2025 2024 2024

Konzernergebnis 143.0 144.9 227.7

Abschreibungen und Amortisationen 46.0 44.4 92.0
Veränderungen im Nettoumlaufvermögen – 72.0 – 171.8 48.2
Sonstige Veränderungen 8.8 – 8.0 – 21.2
Nettoinvestitionen in Anlagevermögen – 39.9 – 62.2 – 152.2
Abgang von Anlagevermögen 9.8 2.2 5.4
Betrieblicher Free Cashflow 95.7 – 50.5 199.9

Veränderungen der sonstigen langfristigen finanziellen Vermögenswerte – 0.2 1.0
Akquisitionen und Erwerb von Minderheitsanteilen – 18.6 – 27.4 – 45.5
(Kauf)/Verkauf eigener Aktien – 31.0 – 1.8 – 8.2
Bezahlte/erhaltene Dividende – 112.3 – 139.5 – 139.5
Free Cashflow – 66.2 – 219.0 7.7

Nettoliquidität 327.3 186.4 402.1
Nettoliquidität Durchschnitt 370.6 300.9 303.4
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Konzernrechnung

Konsolidierte Erfolgsrechnung

CHF Mio. Januar – Juni Januar – Juni Gesamtjahr

 2025 %  2024 %  2024 %

Nettoumsatz 1’537.3 100.0 1’724.0 100.0 3’155.5 100.0

Bestandesänderungen Halb- und Fertigfabrikate – 60.3 – 15.4 – 82.1
Materialaufwand – 696.3 – 848.2 – 1’504.3
Personalaufwand – 433.6 – 451.1 – 844.6
Sonstige betriebliche Erträge 58.6 13.3 30.3
Sonstige betriebliche Aufwendungen – 181.7 – 200.6 – 380.3
Betriebsergebnis vor Abschreibungen 
und Amortisationen (EBITDA) 224.0 14.6 222.0 12.9 374.5 11.9

Abschreibungen – 44.1 – 42.6 – 88.2
Amortisationen – 1.9 – 1.8 – 3.8
Betriebsergebnis (EBIT) 178.0 11.6 177.6 10.3 282.5 9.0

Ergebnis aus assoziierten Unternehmen 1.0 1.3 0.6
Finanzaufwand – 1.2 – 3.0 – 5.3
Finanzertrag 6.1 6.8 12.9
Ergebnis vor Steuern 183.9 12.0 182.7 10.6 290.7 9.2

Ertragssteuern – 40.9 – 37.8 – 63.0
Konzernergebnis 143.0 9.3 144.9 8.4 227.7 7.2

Anteil Aktionäre Bucher Industries AG 142.8 144.1 226.8
Anteil Minderheitsaktionäre 0.2 0.8 0.9

Unverwässerter und verwässerter Gewinn pro Aktie (CHF) 13.98 14.07 22.15
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Konsolidierte Bilanz

CHF Mio.

30. Juni 2025 30. Juni 2024 31. Dezember 2024

Flüssige Mittel  321.7  340.3  379.0
Sonstige finanzielle Vermögenswerte  49.7  51.9  53.7
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen  515.1  592.6  463.4
Sonstige Forderungen und aktive Rechnungsabgrenzungen  131.8  135.8  109.5
Vorräte 856.4 1’069.2 948.9
Umlaufvermögen 1’874.7 2’189.8 1’954.5

Forderungen  2.0  4.1  2.2
Sachanlagen 698.6 686.1 717.9
Immaterielle Anlagen 23.8 15.0 16.7
Sonstige finanzielle Vermögenswerte 5.9 6.5 5.9
Beteiligungen an assoziierten Unternehmen 15.5 15.9 14.9
Latente Ertragssteuerforderungen 71.6 77.3 73.2
Anlagevermögen 817.4 804.9 830.8

Aktiven 2’692.1 2’994.7 2’785.3

Finanzverbindlichkeiten 23.2 182.6 9.7
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 253.8 291.0 234.3
Anzahlungen von Kunden 102.5 141.0 208.7
Rückstellungen 89.5 87.8 81.3
Sonstige Verbindlichkeiten und passive Rechnungsabgrenzungen 325.9 341.4 277.3
Kurzfristige Verbindlichkeiten 794.9 1’043.8 811.3

Finanzverbindlichkeiten 20.9 23.2 20.9
Rückstellungen 9.4 8.8 6.4
Sonstige Verbindlichkeiten 11.9 12.2 11.4
Latente Ertragssteuerverbindlichkeiten 27.7 28.7 30.0
Vorsorgeverpflichtungen 22.5 24.0 22.7
Langfristige Verbindlichkeiten 92.4 96.9 91.4

Fremdkapital 887.3 1’140.7 902.7

Aktienkapital 2.1 2.1 2.1
Eigene Aktien – 38.2 – 3.1 – 9.5
Gewinnreserven 1’838.7 1’852.3 1’890.0
Anteil Aktionäre Bucher Industries AG 1’802.6 1’851.3 1’882.6

Anteil Minderheitsaktionäre 2.2 2.7 –
Eigenkapital 1’804.8 1’854.0 1’882.6

Passiven 2’692.1 2’994.7 2’785.3
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Konsolidierte Geldflussrechnung

CHF Mio. Januar – Juni Januar – Juni Gesamtjahr

2025 2024 2024

Konzernergebnis 143.0 144.9 227.7

Ertragssteuern 40.9 37.8 63.0
Ergebnis aus assoziierten Unternehmen – 1.0 – 1.3 – 0.6
Sonstiges Finanzergebnis – 4.9 – 3.8 – 7.6
Abschreibungen und Amortisationen 46.0 44.4 92.0
Sonstige Erfolgseinflüsse 3.6 2.5 5.3
Gewinn aus Abgang von Anlagevermögen – 48.3 – 1.0 – 2.2
Erhaltene Zinsen 3.3 3.8 7.6
Bezahlte Zinsen – 0.8 – 1.2 – 3.1
Bezahlte Ertragssteuern – 38.4 – 48.8 – 81.2
Veränderung Rückstellungen und Vorsorgeverpflichtungen 6.1 3.0 – 4.6
Veränderung Forderungen aus Lieferungen und Leistungen – 71.2 – 38.3 83.1
Veränderung sonstige Forderungen und 
aktive Rechnungsabgrenzungen – 9.1 – 32.7 – 3.8
Veränderung Vorräte 58.5 25.1 119.6
Veränderung Anzahlungen von Kunden – 105.0 – 142.7 – 69.2
Veränderung Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 26.8 – 12.1 – 64.2
Veränderung sonstige Verbindlichkeiten und 
passive Rechnungsabgrenzungen 39.0 28.1 – 14.8
Sonstige Veränderungen im Nettoumlaufvermögen – 11.0 0.8 – 2.5
Cashflow aus Betriebstätigkeit 77.5 8.5 344.5

Investitionen in Sachanlagen – 40.9 – 58.3 – 144.5
Erhaltene Subventionen 6.2 – –
Erlös aus Abgang von Anlagevermögen 58.1 3.2 7.6
Investitionen in immaterielle Anlagen – 5.2 – 3.9 – 7.7
Investitionen in sonstige finanzielle Vermögenswerte – 0.2 – 8.8 – 10.5
Abgang von sonstigen finanziellen Vermögenswerten 1.7 0.2 0.4
Akquisitionen – 18.6 – 1.3 – 2.8
Erwerb von Minderheitsanteilen – – 26.1 – 42.7
Erhaltene Dividende 0.3 0.6 0.6
Cashflow aus Investitionstätigkeit 1.4 – 94.4 – 199.6

(Kauf)/Verkauf eigener Aktien – 31.0 – 1.8 – 8.2
Erhöhung/(Rückzahlung) langfristiger Finanzverbindlichkeiten 0.4 1.0 2.1
Erhöhung/(Rückzahlung) kurzfristiger Finanzverbindlichkeiten 13.4 69.8 – 105.9
Bezahlte Dividende – 112.6 – 140.1 – 140.1
Cashflow aus Finanzierungstätigkeit – 129.8 – 71.1 – 252.1

Währungseinflüsse – 6.4 9.3 – 1.8
Nettoveränderung flüssige Mittel – 57.3 – 147.7 – 109.0

Flüssige Mittel per 1. Januar 379.0 488.0 488.0
Flüssige Mittel per Stichtag 321.7 340.3 379.0
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Konsolidierter Eigenkapitalnachweis

CHF Mio.
Aktien- 
kapital

Eigene 
Aktien Gewinnreserven

Anteil 
Aktionäre 

Bucher  
Industries AG 

Anteil 
Minderheits- 

aktionäre

Total 
Eigen- 
kapital

Verrech-
neter 

Goodwill

Umrech- 
nungs- 

reserven

Cashflow 
Hedge 

Reserven

Übrige 
Gewinn- 
reserven

Stand per 1. Januar 2025 2.1 – 9.5 – 336.7 – 279.5 – 0.2 2’506.4 1’882.6 – 1’882.6

Konzernergebnis 142.8 142.8 0.2 143.0
Veränderung Umrechnungsreserven – 72.0 – 72.0 – 72.0
Veränderung Cashflow Hedge Reserven 2.3 2.3 2.3
(Kauf)/Verkauf eigener Aktien – 31.0 – 31.0 – 31.0
Aktienbezogene Vergütungen 2.3 – 0.8 1.5 1.5
Verrechneter Goodwill – 11.1 – 11.1 – 11.1
Veränderung Minderheitsaktionäre – 2.1 2.1
Dividende – 112.5 – 112.5 – 0.1 – 112.6
Stand per 30. Juni 2025 2.1 – 38.2 – 347.8 – 351.5 2.1 2’535.9 1’802.6 2.2 1’804.8

Stand per 1. Januar 2024 2.1 – 3.4 – 313.2 – 310.8 3.8 2’417.9 1’796.4 19.5 1’815.9

Konzernergebnis 144.1 144.1 0.8 144.9
Veränderung Umrechnungsreserven 63.3 63.3 0.7 64.0
Veränderung Cashflow Hedge Reserven – 4.0 – 4.0 – 4.0
(Kauf)/Verkauf eigener Aktien – 1.8 – 1.8 – 1.8
Aktienbezogene Vergütungen 2.1 – 0.9 1.2 1.2
Veränderung Minderheitsaktionäre – 9.6 – 9.6 – 16.5 – 26.1
Dividende – 138.3 – 138.3 – 1.8 – 140.1
Stand per 30. Juni 2024 2.1 – 3.1 – 322.8 – 247.5 – 0.2 2’422.8 1’851.3 2.7 1’854.0
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Anhang zur Konzernrechnung

1. Informationen zum Bericht

Allgemeine Information  Die Bucher Industries AG ist eine an der SIX Swiss Exchange 
kotierte Aktiengesellschaft schweizerischen Rechts mit Sitz in Niederweningen (Schweiz). 
Das Unternehmen umfasst fünf Divisionen in industriell verwandten Gebieten des 
Maschinen- und Fahrzeugbaus.

Grundlagen der Rechnungslegung  Die ungeprüfte verkürzte Halbjahresrechnung  
per 30. Juni 2025 wurde in Übereinstimmung mit den gesamten Richtlinien von Swiss 
GAAP FER im Allgemeinen und mit Swiss GAAP FER 31 «Ergänzende Fachempfehlungen  
für kotierte Unternehmen» im Speziellen erstellt. Da die konsolidierte Halbjahres­
rechnung nicht alle Angaben umfasst, wie sie in der konsolidierten Jahresrechnung 
enthalten sind, sollte dieser Halbjahresbericht in Verbindung mit der Konzernrechnung 
per 31. Dezember 2024 gelesen werden.

Wesentliche Annahmen und Einschätzungen des Managements  Die Erstellung der kon­
solidierten Halbjahresrechnung verlangt vom Management Schätzungen und Annahmen, 
welche die ausgewiesenen Erträge, Aufwendungen, Vermögenswerte, Verbindlichkeiten 
sowie Eventualverbindlichkeiten und -forderungen zum Zeitpunkt der Bilanzierung be­
einflussen. Sämtliche Schätzungen und Beurteilungen werden regelmässig überprüft. Sie 
basieren auf Erfahrungswerten der Vergangenheit sowie auf Annahmen, die sich auf die 
Zukunft beziehen. Die tatsächlichen Gegebenheiten können von diesen Einschätzungen 
abweichen. Die Konzernrechnung wird in jener Berichtsperiode angepasst, in der sich die 
Gegebenheiten geändert haben. Die zur Beurteilung der wirtschaftlichen Verpflichtungen 
oder des wirtschaftlichen Nutzens der Personalvorsorgepläne angewendeten Annahmen 
wurden neu beurteilt. Der Ertragssteueraufwand wird auf der Basis der erwarteten durch­
schnittlichen effektiven Steuersätze des laufenden Geschäftsjahrs abgegrenzt. Ansonsten 
traf das Management in der konsolidierten Halbjahresrechnung im Vergleich zur Konzern­
rechnung per 31. Dezember 2024 keine neuen Annahmen und Einschätzungen.

Von Swiss GAAP FER nicht definierte Führungskennzahlen  Der Konzern verwendet intern 
und extern zusätzliche Führungskennzahlen, die nicht von Swiss GAAP FER definiert 
sind. Die Zusammensetzung und die Berechnung der einzelnen Kennzahlen sind auf der 
Webseite aufgeführt.
bucherindustries.com/de/zusaetzliche-fuehrungskennzahlen

https://www.bucherindustries.com/de/zusaetzliche-fuehrungskennzahlen
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2. Segmentberichterstattung

Der Konzern umfasst fünf Divisionen: spezialisierte Landmaschinen (Kuhn Group),  
Kommunalfahrzeuge (Bucher Municipal), hydraulische und elektronische Komponenten 
sowie elektrohydraulische Systeme (Bucher Hydraulics), Produktionsanlagen für die Glas­
behälterindustrie (Bucher Emhart Glass), Anlagen für die Herstellung von Getränken und 
Automatisierungslösungen (Bucher Specials).

Segmentinformationen

CHF Mio. Nettoumsatz Betriebsergebnis (EBIT) Betriebliche Nettoaktiven (NOA)

Januar – Juni Januar – Juni 30. Juni 31. Dezember

2025 2024 % 2025 2024 % 2025 2024 %

Kuhn Group 617.6 703.6 – 12.2 61.3 70.5 – 13.0 398.4 365.7 8.9
Bucher Municipal 289.2 287.5 0.6 26.2 23.7 10.5 317.1 315.8 0.4
Bucher Hydraulics 319.4 356.0 – 10.3 30.9 41.3 – 25.2 338.7 317.7 6.6
Bucher Emhart Glass 191.7 248.6 – 22.9 25.7 46.1 – 44.3 194.7 225.6 – 13.7
Bucher Specials 154.7 170.5 – 9.3 1.0 3.3 – 69.7 170.1 187.0 – 9.0
Berichtspflichtige Segmente 1’572.6 1’766.2 – 11.0 145.1 184.9 – 21.5 1’419.0 1’411.8 0.5

Sonstiges/Konsolidierung – 35.3 – 42.2 16.4 32.9 – 7.3 550.7 9.5 27.2 – 65.1
Konzern 1’537.3 1’724.0 – 10.8 178.0 177.6 0.2 1’428.5 1’439.0 – 0.7

Die Ertragskraft der einzelnen Divisionen wird anhand des Betriebsergebnisses be­
stimmt, das für das Management-Reporting gleich bewertet wird wie im Konzernabschluss. 
Die in der Zeile «Sonstiges/Konsolidierung» ausgewiesenen Werte umfassen die Ergeb­
nisse der Holding-, Finanz- und Verwaltungsgesellschaften, die wirtschaftlichen Einflüsse 
aus Vorsorgeplänen ausländischer Konzerngesellschaften sowie die Konsolidierungs­
effekte aus Intersegmenttransaktionen. Die Divisionen hatten nur unwesentliche Inter­
segmentumsätze. Das Betriebsergebnis enthält in der Berichtsperiode den Gewinn aus 
dem Verkauf eines nicht-betriebsnotwendigen Grundstücks von CHF 43.4 Mio.

Überleitung Segmentergebnis

CHF Mio.

Januar – Juni 2025 2024

Betriebsergebnis (EBIT) Segmente 145.1 184.9
Sonstiges/Konsolidierung 32.9 – 7.3
Betriebsergebnis (EBIT) 178.0 177.6

Ergebnis aus assoziierten Unternehmen 1.0 1.3
Finanzaufwand – 1.2 – 3.0
Finanzertrag 6.1 6.8
Ergebnis vor Steuern 183.9 182.7
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3. Änderungen im Konsolidierungskreis

Akquisitionen  Im Januar 2025 erwarb Bucher Industries 78% der Aktien der Hydman Oy, 
Tampere (Finnland) und 100% der Kiinteistö Oy, Tampere (Finnland). Hydman ist ein spe­
zialisierter Entwickler und Hersteller von kundenspezifischen Steuerblocksystemen und 
wurde in die Division Bucher Hydraulics integriert. Im Juni 2025 erwarb Bucher Industries 
das operative Geschäft der Banke GmbH, Taufkirchen (Deutschland). Die Gesellschaft ist 
eine innovative Herstellerin und Dienstleisterin im Bereich der Bierbrauerei und wurde 
in die Division Bucher Specials integriert. Der Kaufpreis für diese Gesellschaften betrug 
CHF 18.2 Mio., zusammen mit den bedingten und aufgeschobenen Zahlungen für Akqui­
sitionen aus den Vorjahren betrug der Geldabfluss aus Akquisitionen CHF 18.6 Mio. Die 
Akquisitionen führten zu einem provisorischen Goodwill von CHF 11.1 Mio., der mit dem 
konsolidierten Eigenkapital verrechnet wurde.

4. Ereignisse nach dem Bilanzstichtag 

Veröffentlichung der konsolidierten Halbjahresrechnung  Der Verwaltungsrat gab die 
konsolidierte Halbjahresrechnung am 28. Juli 2025 zur Veröffentlichung frei. Weder dem 
Verwaltungsrat noch der Konzernleitung sind zum Zeitpunkt der Fertigstellung der 
Konzernrechnung am 28.  Juli  2025 weitere Ereignisse bekannt, die die vorliegende 
Konzernrechnung wesentlich beeinflussen würden. 
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Informationen für 
Anleger

Kotierung
Die Namenaktien von nominal CHF 0.20 sind an der SIX Swiss Exchange kotiert. Das  
laufende Aktienrückkaufprogramm erfolgt zwecks Kapitalherabsetzung über eine zweite 
Handelslinie.

Bucher Industries Ordentliche Handelslinie Zweite Handelslinie

Valorennummer 243217 143 544 694
ISIN CH0002432174 CH1435446948
SIX Swiss Exchange BUCN BUCNE
Reuters BUCN.S BUCNE.S
Bloomberg BUCN SW BUCNE SW

Aktienkursentwicklung

460

440

420

400

380

360

340

320

300

CHF

Januar 2024 April 2024 Juli 2024 Oktober 2024 Januar 2025 April 2025 Juli 2025

21. Juli 2025Bucher Industries AG Swiss Performance Index® PR (indexiert)
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Termine

Medienmitteilung zum Konzernumsatz 3. Quartal 2025 28. Oktober 2025 6.00 Uhr
Medienmitteilung zum Konzernumsatz 2025 29. Januar 2026 6.00 Uhr
Geschäftsbericht 2025 3. März 2026 6.00 Uhr
Bilanzmedienkonferenz 3. März 2026 9.00 Uhr
Analystenkonferenz 3. März 2026 14.00 Uhr
Generalversammlung (Mövenpick Hotel, Regensdorf) 16. April 2026 15.30 Uhr
Erster Handelstag Ex-Dividende 20. April 2026
Dividendenzahlung 22. April 2026
Medienmitteilung zum Konzernumsatz 1. Quartal 2026 28. April 2026 6.00 Uhr
Halbjahresbericht 2026 30. Juli 2026 6.00 Uhr
Videokonferenz zum Halbjahresergebnis 2026 30. Juli 2026 14.00 Uhr
Medienmitteilung zum Konzernumsatz 3. Quartal 2026 27. Oktober 2026 6.00 Uhr

Kontakt
Jacques Sanche, CEO
Manuela Suter, CFO

Bucher Industries AG
Murzlenstrasse 80
8166 Niederweningen (Schweiz)
T +41 58 750 15 50

ir@bucherindustries.com
bucherindustries.com
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In diesem Halbjahresbericht werden 
die weibliche und die männliche  
Form verwendet, womit immer alle 
Personen mitgemeint sind.

Dieser Halbjahresbericht erscheint 
auch in englischer Sprache. Die 
deutsche Ausgabe ist massgebend.

30. Juli 2025
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